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                    „Folgt mir !“ 
 
 
Über dem Süden Brasiliens goss es in Strömen. Ein Staudamm brach zusammen. Die 
Flutkatastrophe war da. Die Menschen saßen in der Falle. Ringsum stieg das unheimliche Meer. 
„Kämpft !“ , rief der Ortsvorsteher und zeigte die Faust. 
„Vergesst !“ , lachte der Barkeeper und öffnete seine Kneipe. 
„Träumt !“ , flüsterte der Sänger und nahm seine Gitarre. 
Dann tauchte einer auf, der rief: „ Folgt mir ! Ich kenne eine Furt. Ich zeige euch den Weg !“ 
Die Menschen beschimpften ihn und lachten ihn aus. 
In unseren Städten sitzen wir auch in der Falle. Ringsum steigt das Meer aus Blut und Tränen. 
Die Todesfurcht geht um. 
„Kämpft !“, ruft der Realist. 
„Vergesst !“, lacht der Optimist. 
„Träumt !“, flüstert der Utopist. 
Aber die Fluten umklammern uns. Wir wären verloren, wenn nicht der gekommen wäre, der den 
Ausweg kennt. Auch wenn sie ihn verspottet und verdächtigt haben, JESUS ist der, der vom Tode 
errettet: „ Folge mir !“, ruft der Heiland, der unser Heil will. 
( Nach Konrad Eißler ) 

 
Wie würde man einen Menschen bezeichnen, der in einer solchen Notsituation ist, dass er lieber 
dem Tod ins Auge blickt, als die angebotene einzige Rettung anzunehmen? Sie sogar ablehnt! 
Die Bibel spricht davon: Seid nicht töricht! 
Doch wir Menschen stecken eben in einer aussichtslosen Notsituation, weil wir Sünder sind. Und 
der Tod ist der Sünde Sold. Wir selbst können uns nicht erretten. 
Aber es gibt einen (Aus)-Weg, der zum Leben führt. 
Unser himmlischer Vater schickte seinen Sohn Jesus für uns in den Tod und bezahlte alle unsere 
Schuld aus lauter unendlicher bedingungsloser Liebe. Denn ER möchte mit uns Menschen ewig 
Gemeinschaft haben! Der König des Himmels wartet in seiner Güte auf jeden Sünder, der Jesus 
folgt und IHM glaubt, dass ER Gottes Sohn ist und für ihn gestorben ist. 
Fakt ist: Jesus ist der Weg, die Auferstehung und das Leben. 
Und keiner kommt zum Vater denn durch IHN. Jesus schenkt uns Sündern also durch sein Opfer 
diese ewige Gemeinschaft bei Ihm. Ein herrliches Willkommen wird jeder ehrliche Büßer erfahren 
und von den Engeln begrüßt werden. (Lukas 15:7) 
Somit ist Jesus unsere einzige Rettung. ER streckt seine helfenden Hände umsonst und aus 
Liebe uns entgegen. Wenn wir sie dankbar und demütig ergreifen, dann erleben wir wahre 
Osterfreude! 
 
                             Jesus ist auferstanden! Jesus lebt, mit IHM auch wir! 
 
                                                  Lobpreiset Gott – Halleluja ! 
 

 
 
                                                                                                                           Eveline Zimmernann 
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